
Einführung das geistliche Leben bietet. Tardini, Domenico kardinal: Pius XIL Als
uch die zuchtvolle Ausstattun macht
Freude.

Oberhirte, Priester und Mensch. (157F illıg SJ mıt Biıldtafeln.) Freiburg 1961, Her-
der. Kt 9,50.

Die Schrift bietet im wesentlichen WE Re-
Roth, aul Ihr sollt alle erfahren. den Einleitend bringt 816 dıe Gedenkrede,

Gedanken den SDonntagsepisteln. (134 die Papst Johannes X XIIL als Patriarch VO  —
Seiten) Würzburg 1961, Echter. Leinen Venedig kurz nach dem ode Pius XIL

0,20. hielt (Sıe nımmt 10 Seiten ein.) annn
Die Sonnta sepisteln, zumal niıcht wenige, fol als eigentliches Kernstück die Ge-
die den Pau usbriefen entnommen sınd, gel- däc tnısrede, dıe Kardinal Tardını Or
ten allgemein als schwıer1g un werden Johannes XXUIIT., dem Kardınalskollegium
uch in der Predi stiefmütterlich behan- und dem Diplomatischen Korps ZU Erstien
delt S0 ist ver jenstlich, WEeNN S1e hier Jahrestag des JTodes Pius XIL gehalten hat
in einem ansprechenden Büchlein einem un die eın starkes cho fand;: war doch
weiıteren Leserkreıs zugänglich gemacht Kardıinal Tardıinı als jahrelanger Mitarbei-
werden. Der ert will nıcht paulınısche ter des großen Pius W16€e kaum eın anderer
Theologie bıeten; kommt ıhm ute, für diese Aufgabe Jegıtımıert. Seine intime
daß als Familienvater das Leben die Kenntnis zeigt sıch nıcht zuletzt ın dem
Menschen kennt. Die Stellen, WO unbe- ausgedehnten, sechr interessanten Kommen-
fangen als solcher spricht, SinN die leben- tar (CO Seıiten ıIn Kleindruck, während dıe
digsten, während S1C: der ext da, ede selbst 1U  — Seiten Großdruck einN-
sıch der Predigt nähert, eLwWAas persön- nımmt). Zwischen der ede und diesen An-
licher Frische und Origmalıtät verhert. Al- merkungen besteht ıne reizvolle Span-
les ın allem eın Begleiter durch das Kır- HUuNS Ist die ede selbst ZU klassıschen

Profil einer antıken Münze der Statuechenjahr, der in SeINeET knappen, wesent-
lichen Art viele ansprechen wird. streng un erhaben stilısıert, räg der

Hıllıg ommentar viele Züge bel, dıe Manl anek-
dotisch HNENDNEN möchte, WENnN S1e nicht ben
Mitteilungen eines qualifizıerten Augenzeu-

Siebers, Bernhard: Quell des TLebens und SCH darstellten. Ein würdiges Monument
der Heilıgkeit. Zum betrachtenden Tür den großen, UuNvVErrSESSCHEN Papst.
Beten der Herz-Jesu-Litane!]l. (238 5 Hıllıg
München 19061, Ars ®acra. Kunstleder

10,40
Eın Betrachtungsbuch, das bıblısch und theo- Forstner, Dorothea OSB Die Welt der
Jogısch gut fundıert ist und auch sprach- Symbole. (671 S Innsbruck, Wiıen,
lich Niıveau hält. Vorangestellt ist iıne Münchien 19061, Tyrolia-Verlag. Geb
knappe Einführung ın das betrackhtende I2 — .
Beten: ‚„Betrachtung ist Gebet, un Gebet Die verschiedenen 5Symbole SIN In Grup-
ist Zwiesprache mıt (Söt4p® Das stellt der zusammengestellt, W1I€eE  S Zeichen un:
Verftf. mıt Recht heraus, da, W1e meınt, Schrift, Zahlen und Fıguren, Kosmische Er-
das deutsche Waort ‚„„Betrachtung”” dazu scheinungen, Farben, Pflanzen, S teiıne un:
verleiten kann, den Ton einseltig auft die Metalle, Tiere; innerhalb der Gru peNn
intellektuelle Bemühung legen. Kıs folgt herrscht, soweıt möglıch, alphabetische
ıne Einführung iın das Verständnis der Ordnung, da das einzelne Symbol leicht
Herz-Jesu-Verehrung, die dem heutigen finden ist, WOZU uch eın Sachregister
Menschen ıne wirklıiche Hılfe bietet. In beiträgt. Für jedes Symbol wırd kurz Ur-
die eigentliche Tiefe führen dann die Be- Spruns un: Bedeutung angegeben un aut
trachtungen selbst. S1e stellen großzügıg die Verwendung in der HI Schrift, be1ı den
und konsequent die Person uns Herrn Kırchenvätern ınd iın der Liturglie hinge-
in dıe Miıtte, da{ß dieses Buch einfach ein wıesen. 10 Ikann das uch für den Unter-
Christusbuch ist, ıne Gebetsschule der richt un: für das Verständnıiıs der Liturgie
Christusliebe. Jede der Betrachtungen sehr hilfreich werden. Brunner SJ
ist geteiult ıIn ine ‚„ Vorbereitende Lesung‘”‘,
die den theologischen Gehalt jeder Anru-
fung heraushebt, un die ‚„Betrachtende Osborn, Ronald Der éeist des B00 85n

Zwiesprache‘‘. Hier betet das uch einfach rıkanıschen Christentums. (22€ 5
VOFT. Der ert. selbst kennt die KEınwände, Stuttgart 1960, Kvangelisches Verlags-
dıe INan hıer machen kann Er wiıll Anftfän- werk. Ln 21,50.

Osborn ıst Pfarrer In einer der 80815SCIN behiltflich se1nN. ber SIN WIT alle
dennıcht oft müde un gedankenarm und dar- rikanıschen Kvangelisationskirchen,

dankbar, WeNnln unNns eın ext ıns Be- ‚„„‚Discıples of Christ‘‘. Als Angehörıiger
ten hineimnträgt? Das uch dürfte sıch uch einer solchen kleineren Gemeinschaft hat
für Anbetungsstunden und für dıe Besu- VO.  — vornhereıin konkrete Erfahrungen VO  —_

chung eignen. Hıllıg der reichen Vielfalt des protestantischen
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